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Was treibt über 16.500 junge Menschen im Hochsommer dazu, ihre wohlverdienten 
Ferien im heißen Spanien zu verbringen? Und zwar nicht zum Komasaufen am 
Ballermann oder zum „burnen“ in der Sonne der Costa Brava – sondern mit einer 
Isomatte auf einem Militärflughafen in Madrid? Sicher: der Weltjugendtag ist erstmal 
ein großes internationales Jugendtreffen und deswegen schon spannend, sicher: den 
Papst zu sehen ist immer ein Erlebnis. Das wirklich bemerkenswerte an den 
Weltjugendtagen aber ist, dass Jugendliche aus der ganzen Welt tausende Kilometer 
reisen, um sich im Namen Jesu Christi zu versammeln. Sie wollen feiern, sie wollen 
Jugendliche aus anderen Ländern kennen lernen, sie wollen beten, Messen feiern, sich 
im Glauben stärken lassen und spüren: ich gehöre zum größten Global-Player der Welt. 
Das ist der Weltjugendtag für junge Menschen: eine große, friedliche, fröhliche, 
internationale und emotionale Glaubensparty. 

Wohl deshalb fahren auch dieses Jahre wieder 16.500 junge Christinnen und Christen 
aus Deutschland, darunter viele Mitglieder aus den katholischen Kinder- und 
Jugendverbänden, nach Madrid. Es sind einerseits die großen Highlights Papstankunft, 
nächtliche Vigilfeier mit hunderttausenden Lichtern und die große Messe mit Papst 
Benedikt. Was vielen Jugendlichen nach einem Weltjugendtag in Erinnerung bleibt, 
sind häufig die Tage der Begegnung. Hier findet internationaler Jugendaustausch und 
echte Begegnung mit der Glaubenskultur spanischer Jugendlicher statt. 

Wie schon in Köln, engagieren sich auch in Madrid wieder einige unserer katholischen 
Jugendverbände mit ihren internationalen Zusammenschlüssen. So zum Beispiel die 
katholische Pfadfinderorganisation MSC (Movimiento Scout Católico), die 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder zum International Scout Camp in die Berge vor Madrid 
einlädt. Der BDKJ-Diözesanverband Bamberg lädt gemeinsam mit „missio München“ zu 
einem so genannten „youth hearing“ in einen Lounge Club in Madrid ein. Dort treffen 
sich junge Katholikinnen und Katholiken aus dem Senegal und aus Bayern, um über 
Bildung, politische Mitbestimmung und den Glauben zu diskutieren (mehr unter 
www.youthhearing.de). 

Die Frage nach  weltweiter Gerechtigkeit verbindet nicht nur Christinnen und Christen 
auf der ganzen Welt, sie beschäftigt junge Menschen in unseren Kinder- und 
Jugendverbänden seit vielen Jahren. Die Einhaltung von Menschenrechten in allen 
Ländern der Welt hat die Sensibilität für den eigenen Konsum bei Vielen gestärkt. Wir 
sehen uns in der Verantwortung, kritisch auf die Herkunft der Produkte zu achten.  

 



  

 

 

Und so kritisieren wir als BDKJ nicht nur massiv das Sponsoring des Weltjugendtags 
durch Firmen, die zulassen, dass bei ihren eigenen Geschäftspartnern massive 
Menschenrechtsverletzungen geschehen können. Wir werden auch aktiv. Mit 
viersprachigen Aufklebern werden junge Menschen unfaire Produkte beim 
Weltjugendtag in Madrid brandmarken. (Mehr: www.kritischer-konsum.de) 

Um den Stimmen der deutschen Jugendlichen während des WJT in Deutschland Gehör 
zu verschaffen, stellen wir gemeinsam mit DBK und afj einen Blog zur Verfügung. Unter 
www.blog.wjt.de werden junge Erwachsene und auch Bischöfe ihre Eindrücke posten. 

Dann darf ich noch eine Einladung aussprechen: Erneut bieten wir, der BDKJ, in 
Kooperation mit der Arbeitsstelle für Jugendseelsorge der Deutschen Bischofskonferenz 
einen Empfang für die Verantwortlichen aus den Diözesen und Verbänden in Madrid an. 
Also eine Art kleines, deutsches Treffen, zu dem sich die meisten deutschen Bischöfe 
angesagt haben. Auch MedienvertreterInnen laden wir dazu am Mittwoch, 17. August, 
in die Räume der deutschsprachigen evangelischen Gemeinde in Madrid, ein.  

Wir freuen uns mit den tausenden jungen Katholikinnen und Katholiken auf die 
Glaubensparty in Madrid. Und diejenigen, die Papst Benedikt nicht in Madrid begegnen, 
sehen ihn ja dann im September - bei seinem Deutschlandbesuch. 

Der BDKJ ist Dachverband von 17 katholischen Jugendverbänden und -organisationen mit rund 660.000 

Mitgliedern. Er vertritt die Interessen von Kindern, Jugendlichen sowie jungen Erwachsenen in Politik, 

Kirche und Gesellschaft. Mehr Informationen zum gibt es unter www.bdkj.de. 
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